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Die deutſchen Dokumente zur Vorgeſchichte des
Krieges

WT B Berlin 8 Nov Wie das BVerl Tagebl er
ſfährt nähern ſich die Arbeiten der Herausgeber der deut
ſchen Dokumente zur Vorgeſchichte des Krieges ihrem Ende
Die Herausgeber der urſprünglich von Kautsky zuſammen
geſtellten Aktenſammlung Graf Max Montgelas und Pro
ſeſſer Max Schücking haben die zweite Korrektur faſt er
ledigt ſo daß bis zum Ende der Woche mit dem Abſchluß der
zweiten Leſung gerechnet werden kann Die Korrektur
arbeiten ſind deshalb etwas langwierig weil die Korrektur
abziige ſtets ſorgfältig mit dem Original verglichen werden
Jhr Erſcheinen wird ſofort nach der Drucklegung erfolgen

Proteſt der Hamburger Handelskammer
WTB Hamburg 8 Nov Ebenſo wie der Verein

Hamburger Reeder in ſeinem Telegramm an die Reichs
regierung hat die Hamburger Handelskammer in einem
Schreiben an das Auswärtige Amt gegen die jüngſten For
derungen der Entente durch Auslieferung von Schwimm
docks Kränen Schleppern und BVaggern ſchärfſten Wider
ſpruch erhoben da dies die Einſtellung des BVetriebes der
Werften bedenten und den Wiedergufbau der Seeſchiffahrt
auf Jahre hindurch lahmlegen würde

Wo bleibt die Saarkohle
WTB Verſailles 7 Nov Wie Intranſigegnt

mitteilt hat General Andlauer beſtimmt daß vorerſt jeder
Export von Kohlen aus dem Saargeliet nach Deutſchland
oder nach neutralen und Frankreich alliierten Ländern zeit
weilig eingeſtellt wird Außerdem werden den Vergarbeitern
Ueberſtunden bezahlt um der Kohlennot Frankreichs ſteuern
zu können

Die Schuljugend und der 9 Kovember
WTB Berlin 7 Nov Den Provinzialſchulkollegien

hat das Miniſterium für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbil
dung folgende Verfügung zugehen laſen So wünſchenswert
es an ſich wäre die Schuljugend auf die große Bedeutung
des 9 November nachdrücklidn hinzuweiſen erſcheint es doch
bei der Geſpanntheit der politiſchen Lage bei der ſGeſpalten
heit der politiſchen Jugendbewegnung und vor autm bei der
unzweideutigen Stellungnahme der Nationalverſammlung
die eine Feier durch Beſchluß vom 15 April ausdrücklich ab
gelehnt hat nicht zweckmähig eine gllgemeine Anordnung
über eine beſondere Veranſtaltung in den heheren Sihulen

ergehen zu laſſen Haeniſch
Die große Auslieferungsliſte

Rotterdam 8 Nov Eigene Drahtnachricht Der
Oberſte Rat hat beſchloſſen eine gemeinſame Liſte aller durch
Deutſchland auszulicfernden Perſonen aufzuſtellen Mit
dem Vergleichen der verſchiedenen Liſten aus denen die ge
meinſame Liſte zufammengeſtellt werden ſoll iſt ein baſon
derer Ausſchuſz betraut worden Derſelbe Ausſchuß wird
auch die Gerichtshöfe zuſammenſetzen und die Gerichtsord
nung aufſtellen

Die Berliner Kevolutionsfeiern
Berlin 8 November Eigene Drahtnachricht

Der erſte Jahrestag der deutſchen Revolution wird nur
von den beiden ſozialdemokratiſchen Parteien gefeiert
werden Die Mehrheitsſozigliſten beginnen bereits
heute abend in 5 verſchiedenen Lokalen mit der Feier
Morgen vormittag 10 Uhr haben die Mehrheitsſogialiſten
und die Ungabhängigen in 45 Lokalen Gedenkfeiern an
geſagt Bei den Mehrheitsſozialiſten iſt die Tages
ordunng aller Verſammlungen das Thema Die Sogial
demokratie und der 9 November während die Unab
hängigen als Thema wählten Die Revolution und der
h November Bei den Unabhängigen ſollen u a
prechen Ledebour Maltzahn Radtke Roſenfeld Breit
cheid Hoſſmann und Frau Zietz Die Mehrheitsſozia

liſten feiern am Sonntag nachmittag und abend an 50
verſchiedenen Stellen Großberlins den Tag Für die
Abendfeiern ſind als Redner angenommen worden
Franz Krüger Lüdemann Adele Schreiber Scheide
mann Hirſch und andere bekannte Politiker

Sturmſzenen im Keuköllner KRathauſe
Berlin 8 November Eigene Drahtnachricht

Die Radauſzenen im neuen Rathauſe zu Neuköln haben
eſtern in ſpäter Abendſtunde noch eine Fortſetzung geuden Die größten Lärmmacher e ſich al die

Sicherheitswehr erſchien ſchnell gedrückt und der Stadt
verordnetenvorſteher der Mehrheitsſozialiſt Scholzließ alle Leute die Tribünenkarten beſaßen wieder b
den Zuhörerranm Die Sicherheitsſoldaten die trotz

Deutſche Spar

na

geſtellt werben

halle Sonnabend den 8 Kovember
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unerhörter Veſchimpfungen die größte Ruhe bewahrten
verließen das Rathaus und nur auf der Straße blieb
eine Patronille zurück Nach Wiederaufnahme der für
eine Stunde ausgeſetzten Verhandlungen ſetzte der
Skandal bald von neuem ein Als bei der namentktlichen
Abſtimmung der Antrag den kommunalen Arbeiter
räten für die Folge alle Mittel zu verweigern und dafür
Vertreter der ſtädtiſchen Beamten Angeſtellten und
Arbeiter in die Depntationen und Ausſchüſſe Sitz und
Stimme zu geben mit 43 gegen 25 Stimmen angenom
men worden war ſteigerte ſich der Lärm zu einem
großen Tumult Die Unabhängigen verließen demon
ſtrativ die Sitzung Viele Tribünenbeſucher ſtürmten
die Treppe hinunter Jm Sitzungsſaal der Stadtver
ordneten und im Vorhauſe kam es zu kleinen Zu
r mit den Stadtvertretern Dieſe hatten
en Saal ſchnell verlaſſen wurden aber von den

Tribünen aus mit Stühlen beworfen Dabei wurde ein Stadtverordneter leicht verletzt
Auch kleine Stinkbomben wurden in den Saal geworfen
Jn wenigen Minuten war aber die verſtärkte Sicher
heitswehr wieder zur Stelle die mit größter Energie
gegen die Unrnheſtifter vorging und einen Teil der
ſelben etwas unſanft an die friſche Luft beförderte DasKethans wurde abgeſperrt während die letzten Punkte

der Tagesordnung erledigt wurden

Wiener Beileid zum Tode Haaſes
WTB Wien 8 Nov Auf die Nachricht vom Tode

Haaſes ſandte der Parteivorſtand und die ſozialdemokratiſche
Fraktion der deutſch öſterreichiſchen Nationalverzammlung
folgendes Telegramm an den Vorſtand der U S P D und
der Redaltion der Freiheit Tief erſchüttert von dem un
erſetzlichen Verluſt den die prolctariſche Bewegung in kieſer
ſchweren Zeit erleidet trauern wir mit Euch um den tapferen
und opferwilligen Vorkümpfer des Sozigliemus Seitz
Slaret Adler

König Georg über Exkaiſer Wilhelm
Londeon 8 Nov Eigene Drahtnachricht König

Georg hatte eine Unterredung mit einem britiſchen
Miſſionar der an dem Feldzug in Armenien teilnahm Als
der Miſſionar von den deutſchen Greueln in Armenien ſprach
meinte König Georg wörtlich Mit den Deutſchen iſt es
vorbei Sehen Sie nur was mit dem deutſchen Kaiſer ge
ſchehen iſt Er hat vor dem eigenen Volk fliehen müſſen und
aus ſeinem eigenen Lande verſchwinden Er hat ſeine Strafe
für alles

Padöerewski an Grippe erkrankt
Paris 8 Nov Eigene Drahtnachricht Aus Wa

ſhington wird gemeldet daß Paderewsli an Grippe erkrankt
iſt Patok ſoll zu ſeinem Vertreter in der polniſchen Dele
gation zur Friedenskonferenz ernannt werden

Amerika muß helfen
Rotterdam 8 Nov Eigene Drahtnachricht Der

New Norlker Korreſpondent der Londoner Times drahtet
ſeinem Blätte eine Erllärung des amerikaniſchen Finanz
mannes Paul Warburg eines Bruders des Hamburger
BVanlkiers der nach einer zweimonatigen Reiſe durch Eng
land Holland Deutſchland Frankreich und die Schweiz
zurückkehrte und die Ueberzeugung gewonnen hatte daß die
Welt am Rande des Abgrundes des Ruins und des BVan
kerotts ſtehe Der Selöſterhaltungstrieb verlange dringend
daß Amerika den durch den Krieg daniederliegenden Ländern
die möglichſt größte Unterſtützung zuteil werden luſſen müſſe
Amerika habe außerdem im Kriege eine ſolche entſcheidende
Rolle geſpielt daß es dadurch die moraliſche Verantworiung
für den Verlauf der Dinge auf ſich geladen hat Um weiter
leben zu lönnen hat Europa die Produktion Amerikas nötig
und verlange groſſe Kredite Die fortwährende Preisſteige
rung und Abnahme der Produltion müſſe aufhören e

reiſe aber müßten weiter ſteigen ſo lange die Länder mehr
illiarden ausgäben als ſie einnähmen und ſie das Defigzit

durch Ausgabe von Schatzſcheinen decten Der ausländiſche
Wechſelkurs müſſe ſtabiliſiert werden und das könne nicht
geſchrhen ſo lange die Druckpreſſe der Regierungen mit
Ueberſtunden arbeite und Lebensmittel unter dem Einkaufs
preiſe hergegeben würden Eine ſolche Taktik müſſe über
kurz oder wer Bankerott eines jeden Landes führen
das ſie anwen Warburg ſchließt die Welt ſei einemParadies der Dummen geworden das auf falſchem Keichtun

und Verſprechungen und ſtupiden Jlluſionen aufgebaut iſt
Der Schaden falſcher Verſprechungen müſſe an den Pranger
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Bootskrieg ohne ausreichende
Boote

Von Dr med Struve Kiel
Mitglied der Verfaſſunggebenden Landesver ſamen

Die Verhandlungen vor dem porlamentartſchen
Unterſuchungsausſchuß haben chwer
laſſungsſünden vor Beginn claſſen Während des Bootskric c S
noch verhängnisvoller Erſt im Sommer rer
die Bemühungen unſerer Gruppe im
wirkungsvolleren Förderung des Bootsbaue
Erfolg gekrönt Der Ausſchuß beim Reichskan
gann ſeine Tätigkeit Er hielt vier Sitzungen a
erſten Hälfte des Monats Juli 1918 eich
Reichsmarineamt Krieges ium u an
behörden Sachverſtändige von den Boorst
aus der Juduſtrie dazu zehn itg r eic
tages Die Verhandlungen ſi in e efaſſenden gedruckten Bericht e a n ich
uach Lage der Diuge nuur wer eil

Kapitän zur See Brüni aus ſfet ch
daß er zunächſt eine Ueberſicht und einen Aufſc ber
den Bootsvau zu geben habe Er wollte begreiſicher
weiſe ſein Reichsmarineamt verteidigen und den
Nachweis liefern daß die Bemängelungen Gotheins
und meine grundlos ſeien Je ausführlicher er ſpräche
ſo meinte ein rechtsſtegender Abgeordneter deſto leichter
ſei die Arbeit für uns man ginge ſonſt in die nächſte
Sitzung hinein und wiſſe genau ſo wenig wie
heute Herr Brüninghaus hat denn auch eben
lange wie mächtig gereder einen ausgezeichneten Ei
druck auf die tatſächlich nichts oder wenig wiſſenden
Herren gemacht das Reichsmarineamt ſtand noch ein
mal ſtolz da man brauchte nur ruhig und
dankbarzuüzuhören

Was aber Herr Brüuinghaus geſagt hat darüber
ſteht in dem vertraulichen ausführlichen Protoko
in dem ſonſt alle Zahlen über Bootsbau Boo

ange
l

verluſte Vootstypen Bvotspläne offen g
geben worden ſind nur die kurze diesmal ſehr viel
ſagende Bemerkung B gibt vertrauliche Auf
ſchlüſſe über den Bootsbau Es iſt aucham beſten wenn die Rede und die Tätigkeit des Herrn
B im Reichsmarineamt ſo mit dem Mäntel der Liebe
zugedeckt wird Als wir zur Kritik das Wort erhalten
yatten blieb bitter wenig noch Alle Werſten ſeien bis
zur Halskrauſe voll von Bootsbauten 479 Boote
ſeien im Bau was wolle man uoch mehr

Leider entſprach dieſe Behauptung des Herrn B
nicht den Tatſachen Jn der Zahl 479 ſind ich zitiere
aus meiner Antwort 190 eben erſt beſtellte Boote
enthalten Von dieſen 190 iſt noch kein einziges im
Bau Nicht einmal die verbleibenden 289 Boote ſind
alle im Bau Zurzeit ſind auf den Werften in Arbeit
bei Schicha u 2 Bvote auf dem Vulkan 7 Boote
bei Blohm u Voß 10 auf der Germania 19 auf
der Weſerwerft 15 auf der Kaiſerwerft Danzig
5 und beim Bremer Vulkan 23 Das ſind

Boote die im Bau ſind Außerdem ſind noch e
Anzahl B und Boote deren Zahlen ich an
anführte im Bau begriffen

Seit Ende 1917 ſind auf Veranlaſſung der Oberſten
Heeresleitung neue Werften für den Bau von ſoge
nannten Booten herangezogen worden Jch nannte
Schichan Elbing Tecklenburg Atlas Neptun Seebeck
Dezember 1917 erfolgte die Beſtellung und Mitte

uni 1918 lagen bei Tecklenburg erſt 4 Boote auf
tapel von 12 beſtellten bei Atlas auch nur 4 die erſten

Platten lagen erſt eben und Neptun hatte noch keines
von ſeinen Booten auf Stapel Dies iſt keine Kritik an
den Werften ſondern dient nur zur Charakteriſtit der
Zahl 479 Boote ſind in Bau des Herrn Brünming
haus letztes ſtolzes Wort

12 Boobe würden in jedem Monat fertig war
uns verſichert worden Tatſächlich ſind nicht 144 im
erſten BVootsjahr fertig geworden ſondern nur S
das ſind 6,9 im Monat Auch 1918 war bis zum Juni
die Zahl 12 nicht erreicht 610 waren es nur Aber
auch die ſind noch nicht an der Front Die müſſen erſt
viele Monate lang erprobt werden

Wenn Herr v Capelle am 1 Juli 1917 den
arteiführern beim Reichskanzler ver

icherte 240 Boote ſeien außer den fertigen damals
im Ban Vorwürfe wegen unzureichender Beſtellung
daher hinfällig ſo ſtimmte das auch nicht Nur 159

Boote waren im Bau Und wenn Herr von
Capelle am 5 Juli 1918 das ſtolze Wort ſprach Unſere

Boot Waffe iſt der Zahl nach im Steigen begriffen
die engliſchen Nachrichten die das Gegenteil behaupten
ſind nicht zutreffend ſo war das leider wieder nicht wahr

Mit 114 Fronibooten

c

war vom Reichskanzler auf Drängen der Oberſten

ugmz T e J cPraämienanleihe 1919



Heeresleitung der nneingeſchränkte N Boots Krieg
nicht vom Reich stage wie man immer noch

meint angeordnet oder beſohlen worden Von
dieſen 114 Frontbovolen waren

nür 36 auf Unternehmnung
Die Zahl der Frontbvoote wuchs bis p
von 114 auf 146 Dann iſt ſie in ſteiler Kurve

n Juni 1918 hatten wir nur 113 Front
oot e

Und unſere Verluſte Amtlich nach den
Aeußerungen Capelles betragen ſie den vierten
Teil des Zuwachſes zwei im Monat Ganz recht
25 U Boole haben wir 1916 und Jannar 1917 in
13 Monaten U Bootskreuzerkrieg verloren Vom
1 Februar 1917 aber bis 1 Februar 1918 ungefähr 72
Boote das r 6 im Monat während des unein
geſchränkten Bootskrieges Wir erinnern
uns in der Agitation für dieſe Kriegsform war arsch
ein Hauptgrund dann werden unſere Bootsverluſte
geringer Leider auch das wie das ganze Gebahren derraſchen Niederkämpfer Fuſtand e ein
großer trauriger bitterer Jrrtum

Dies als Probe der Kritik Wir haben aber unſere
ganze Kraft daran geſetzt den Bootsbau zu fördern
mit der letzten i zu der unſer damals ſchon
ſo ſehr blutendes Volk fähig war Daß an Stelle eines

Bootskreuzers fünf Bvoote fertig werden konnten
wurde uns vom Chef des Bootsamtes Ritter von
Mann zugeſtanden Alſo auch unſer letzter organiſa
toriſcher Vorſchlag hielt fachmänniſcher Kritik ſtand

Unſere Bootskreuzer Ganze zwei U 139
und U 140 find ausgelanſen Von nnſerenbeſten Boots Kommandanten geführt mit einer aus
erleſenen Beſatzung beide wenn ich mich nicht irrenur zu einer Far t und beide ohne erhebliche Ver

her Das iſt die bittere Wirklichkeit gegen
all die Hoffnungen die alle Kreiſe auf die neuen ozean

l Bootskreuzer geſetzt hatten Auch
unſerer n Serienbauten wurde endlich zuge
ſtimmt wie dem r daß jede Werſt möglichſt
nur einen Typ bauen ſolle 4000 To im Monat daswar Tirpitz Leiſtung 40 000 To die des üBoots Amtes
1918 Das iſt die kurze Quittungfür unſere
Arbeit an die Gothein und ich gern zurückdenken

Unſer armes Vaterland Was wäre geworden
wenn nicht die Herren Tirpitz und Capelle ſondern
Freunde des Bvotes und zielklareänner für dieſe unſere beſte Waffe hätten recht
eitig und entſcheidend ſorgen können Wirändern heute anders da
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Jmmer neue Entente Noten
Berlin 8 Nov Eigene Drahtnachricht Wie wir er

fahren werden in den nächſten Tagen mehrere Noten der
Entente über verſchiedene Fragen des Friedensvertrages er
wartet Es iſt anzunehmen daß die Entente ſich noch über
die Frage der Beſetzung Nordſhleswigs und Oberſchl ſiens
ſowie über die Regelung der Abſtimmungsfrage äußern wird

Wie wir weiter zuperläſſig erfahren wird die deutſche
Antwort auf die Ententenote wegen Richterfüllung des
Waffenſtillſtandes im Laufe der nächſten Woche abgehen

deutſche Reeöer gegen den neuen Entente

Gewaltakt
Hanmburg 7 Nov Der Verein Hamburger Reeder

hat folgendes Telegramm an die Reichsregierung geſandt
Die von der Entente verlangte Auslieferung von

Schwimmdods und Kränen bedeutet für die deutſche See
ſchiffahrt eine ſchwere Gefährdung die Abgabe von
Seebaggern eine Vedrohung des geſamten deutſchen See
hafenvoerlehrs Die Wegnahme der Schlepper würde den für
unſer Wirtſchaftsleben unentbehrlichen Küſtenverkehr
lahmlegen Die unansbleibliche Folge wären zahl
reiche Arbeiterentlaſſungen Wir litten daher
dringend den mit nichts zu rechtfertigenden Forderungen der
Entente die den Wiederanfbau der deutſchen
Wirtſchaft völlig unmöglich machen würden
den alleräußerſten Widerſtand entgegenzuſetzen

Auch der deutſche Seeſchiffahrtsausſchuß wandte ſich in
gleichem Sinne an die Reichsregierung

deutſche Fntwortnote an die Entente wegen der
oberſchleſiſchen Gemeinöeratswahlen

SBerlin 7 Nov Wegen der oberſchleſiſchen Gemeinde
rats wahlen wurde in Paris die Antwortnote überreicht die
folgendes beſagt Jn Preußen wurde für die Gemeinde
wahlen das ſogenannte Dreiklaſſen Wahlrecht nach der Revo
lution zugunſten des allgemeinen und gleichen Wahlrechts
b ſeitigt Während im übrigen Preußen die Wahlen nach
dem neuen Recht bereits ſtattgefunden haben kann nach
dem in Oberſchleſen Ruhe und Ordnung wider eingekehrt
ſind die preußiſche Regierung nicht mehr länger

ktober 1917

zögern die aus myehrfachen Gründen verſchobenen Ge
meindewahlen abhalten zu laſſen Dem Friedensvertrag
namenllich auch der Anlage zu Artikel 88 iſt kein Grund zu
entnehmen daß die preußiſche Staatsregierung an der Aus
übung ſeines ſouveränen Rechts die Verwaltung in dem
künftigen Abſtimmungsgrbiet bis zum Jnkraſttreten des
Friedensvertrages durchzuſühren gehindert werde Die
deutſche Regierung hat keinen Zuxifel daß unter dieſen Um
ſtänden die alliierten Hauptmächte ihre Bedenken gegen die
Abhaltung der Wahlen in Oberſchleſien um ſo eher zu rück
ſtellen werden als es die erllärte Abſicht der Mächte iſt

den ben ttoriſchen Grundſätzen durch den Frieden den Weg
zu ebnen

Schweizeriſche Entſchädigungs Forderungen
an deutſchiand

BVern 7 Nov Wie die Genfſer Suiſſe erfährt be
ſchäftigt ſich der Bundesrat mit der Frage der Entſchädigung
ſür die Kriegsverluſte die Schweizer Bürger erlitten haben
Die Geſamtſumme der bisher angemeldeten Entſchädigungs
forderungen beträgt 54 Millionen Franken Wie
das Vlatt mitteilt nimmt der Vundesrat den Standpunkt
ein daß für die erlittenen Verluſte Deutſchland ver
ant wortlich gemacht werden ſoll Nach den Jnforma
tionen der Suiſſe wünſcht der Bundesrat daß Frankreich
in dem die meiſten Verluſte vorgekommen ſind die ſchweize
riſchen Anſprüche ohne weiteres den franzöſiſchen gleichſtelle
und ſich ſeinerſcits von Deutſchland entſchädigen
laſſe Der Bund srat bemüht ſich das ſtarkwiderſtrebende
franzöſiſche Miniſterium des Aeußern zur Anerkennung
dieſes Standpunktes zu bewegen

Die Berliner Generalſtreiksgefahr
beſeitigt

BVerlin S Nov Rachdem die Gefahr des General
ſtreiks als beſeitigt angeſchen werden lann hat das Ober
lommando wie der Vorwärts mitteilt die Entlaſſung
der vier verhaſteten Mitglieder der Fünfzehnerkom
miſſion verfügt

Frrncer ſchreibt der Vorwürts Der mit erheblicher
ropaganda inſzenierte Feſttag der Kommuniſten

er zter Feier des Jahrestags der ruſſiſchen Revolution ver
anſtaltt war hat mit einem vollen Riherfolg ge
endet Eine dauernde Ecſundung der jrtzigen Verhältniſſe
kann nur einlreten wenn wir in den Eewerlſchaſten end
lich den Geiſt der Unduldſamkeit und der par
tei politiſchen Jwangsherrſchaft beſeitigen

Urabſtimmung öer noch ſtreikenden Berliner
Metallarbeiter

Berlin 8 November Die Generalverſammlung des
Metallarleiterverbandes beſchloß den noch kämpfenden
160 003 Metallarbeitern durch eine Arabſtimmung die
betriebsweiſe vorzunehmen iſt die Entſcheidung über den
Aboruch oder Fortführung des Streiks ſelbſt zu über
lafſen Eine heute vormittag ſtattfindende Konferenz
der Obteute der Streikenden wird ſich gemeinſchaſtlich mit
der Verwaltung über die Art der vorzunehmenden Urab
ſtimmung verſt ndigen

Auch im Reiche alles ruhig
Berlin 8 November Aus dem Reiche liegen an

maßgeblichen Stellen kein e Nachrichten vor die irgend
wie beunruhigend wären Jm Gegenteil beweiſen
alle Meldungen daß die linksradikale Auf
Jahre 3 zum Generalſtreik anläßlich des

ahrestages der ruſſiſchen Revolution bei den Arbeitern
nirgends Anklaug gefunden hat So wird
aus Leipzig berichtet daß trotz der eifrigen Agitation
von kommuniſtiſcher Seite anläßlich der Revolutions
feier in einen Generalſtreik zu treten unter der Arbei
terſchaft keinerlei Neigung beſteht dieſer Parole zu
folgen die Stadt iſt vollkommen ruhig Auch in

Hamburg nnd Kiel iſt bis jetzt alles ruhig gebliebenGeſtreikt wird in keinem Betriebe Der t Mhrer der
Kommuniſten Hamburgs Laufenberg wurde ver
haftet JnDanzig iſt gleichfalls der Aufforderung der revolu
tionären LDbleute in einen Sympathieſtreik für die
Brüder in Rußland einzutreten bisher niemand ge

folgt Eine auf dem Holzmarkt abgehaltene Verſamm
lung die unangemeldet war wurde von der Polizei
auſgelöſt Es wurden dabei einige Verhaftungen vor
enommen Sonſt herrſcht im allgemeinen Ruhe in der
tadt Ebenſo erlitt in

Stettin die Feier der ruſſiſchen Revolution ein
vollkommenes Fiasko Nur vereinzelt waren die
Arbeiter der Aufforderung der kommuniſtiſchen Führer
zur Arbeitsniederlegung gefolgt Auch die Demonſtra
t war äußerſt ſchwach beſucht

uch in

J München iſt alles ruhig Die geſamke A re
hat beſchloſſen zur Feier des Jahrcstages der bayeri
ſchen Revolution die Arbeit in allen Betrieben ruhen
zu laſſen JnFrankfurt Main ſchenkte ebenſalls die Arbeiter
ſchaft dem Jahrestag der ruſſiſchen Revolution keine
Beachtung Ebenſo iſt inStutigart alles ruhig Von einem Streik iſt nir
gends etwas zu merken

Scharſe Beſtimmungen zur Behebung der
Wohnungenot

Der Reichs rat ſtimmte einer neuen Verordnung
zur Behebung der dringendſten Wohnungsnot zu Da
nach ſoll der Bezirkskommiſſar das Recht erhalten alle
Betriebe die Bauſtoffe überhaupt darſtellen wenn
ſie ſtillliegen wieder in Betrieb zu ſetzen Die
Befugnis des Betriebskommiſſars Steine Lehm
und andere Naturerzeugniſſe zu beſchlag nahmen
und zu enteignen ſoll auch auf die Alt materialien
ausgedehnt werden Den Landeszentralbehörden

wurde eine Kollektivbefugnis erteilt beſondere Bauten
namentlich Luxusbauten nur mit ihrer Zuſtim
mung zu geſtatten Verſtöße gegen ein etwaiges Verbot
ſollen mit Geldſtraſe in der Höhe des doppelten Wertes
des unrechtmäßig in Angriff genommenen Baues aber
mindeſtens mit 10000 Mk beſtraft werden Daneben
kann auch auf Gefängnis bis zu ſechs Monaten erkannt
werden

Auch der Güterverkehr beſchränkt
Aus dem Reichsverkehrsminiſterium wird gemeldet Zu Gunſten des Kartoffel und Kohlen

verſandes iſt der Perſonenverkehr eingeſtellt Daneben be
ſchränen die Eiſenbahnverwaltungen auch den Güterver
kehr ſoweit es ſich nicht um Kohlen und Lebensmittel handelt
noch ſtärker als bisher um möglichſt viel Betriebsmittel
für Kartoffeln und Kohlen frei zu machen Am Dienstag und
Freitag dieſer Woche iſt Wagengeſtellung nur für Lebensmittel
Koks und Briketts zugelaſſen worden Dieſe Maßnahme wird
auch in den nächſten Wochen durchaführt erforder
lichenfalls noch weiter verſchärft werden Es läßt
ſich nicht verkennen wie außerordentlich ſchwer derartige Ein
ſchräniungen auch zum Teil Aebenswich ige Jnduſtrien treffen
Zurzeit muß aber alles hinter den wichtigſten Verkehr der
Lebensmittel und Kohlen zurückreten

Eine ſehr weſentliche Erhöhung des Stand
geldes ſoll dafür ſorgen daß Ve zögerungen in der Be und
Entladung der Wagen im Intereſſe der Allgemeinheit vermieden

Deutſches Reich
Neuregelung der Ein und Ausfuhr

Berlin 8 Nov Eigene Drahtnachricht Das Reichs
wirtſchaftsminiſterium wird für den Winter eine Neurcege
lung der Ein und Ausfuhr erlaſſen Dieſe Neuregelung
wird notwendig durch ſchwere Schädigung der deutſchen Wirt
ſchaſtsintereſſen infolge der wilden Einfuhr und der

Verſchleuderung deutſcher Werte durch unguünſtige Preis
bildung in der Ausfuhr

Ausland
Eiſenbahnerſtreik in Paris

Die Gewerkſchaft der Eiſenbahner von Paris nahm eine
Tagesordnung an in der die Arbeiter aufgefordert werden
am Freitag nachmittag die Arbeit niederzulegen um gegen
das langſame Fortſchreiten der Amneſtieangelegenh it und
gegen den Eingriff in Rußland zu proteſtieren

Sport Nachrichten der Saale Feitung
Fußball in Halle

Der morgige Sonntag bringt einen etwas veränderten Spiel
plan den wir bereits im Laufe der Woche veröffentlichten Wegen
der Schweizerreiſe des V f L ſoll die er vor allem ſeine Spiele
erledigen was eine Umwälzung in der Terminliſte der Ligartlaſſe
nötig machte

Die nun angeſetzten drei Verbandsſpiele werden alle vorzüg
lichen Sport bringen ſo daß es jedem Sportfreunde ſchwer fallen
wird ſeine Wahl zu treffen Alle drei Spiele ſind von gleicher
Wichligkeit ſo daß naturgemäß jeder Verein alles aufbieten
wird Kein Verein in Halle iſt mehr ungeſchlagen Wir be
finden uns alſo in demſelben Stadium des Anſangs der Ver
bandsſpiele wo jeder Verein noch Ausſichten auf die Meiſterſchaft
hat und demnach ſich noch tüchtig anſtrengt

Das intereſſanteſte Spiel wird es wohl auf dem Sportfreunde
latz geben wo ſich der Sport verein von 98 und Sport
reunde gegenüberſtehen Sportfreunde ſtehen mit bisher nurzwei Veriuſtp atte an der Spitze der Tabelle die der Verein

natürlich mit aller Macht zu halten verſuchen wird Jn Sport
verein 98 haben die Sportſreunde leinen leichten Gegner 98 hat
erſt drei Punkte verloren und hat demnach auch noch allerhand

die Koſtocker Univerſität

Zu ihrem 500 Gründungstag am 12 November
Mitten in ſchwerſter Zeit begeht am 12 November die Uni

erſttät Roſtock den 500 Jahresrag ihrer Gründung An dieſer
zunächſt mit nur drei Fakultäten eroffneten alma mater nahm von
Anfang an beſonders die Juriſtenſakultät in erſter Linie zur
Pflege des kanoniſchen Rechts beſtimmt eine hervorragende Slel
lung ein die ſie ſich wie Wirkl Geh Legationsrat Dr von
Buchka in der Deutſchen Juriſtenzeilung betont auch dauernd
zu erhalten wußle als mit Beginn des 16 Jahrhunderts Roſtocker
Rechtslehrer zugleich zu fürſt ichen Räten ernannt wurden und
daburch einen beſtimmenden Einfluß auf die Staalsgeſchäfte er
lengten Die Univerſität öffnete um die Wende des 15 Jahr
hunderts dem Humanismus willig ihre Pforten zeigte ſich aber
der reformatoriſchen Bewegung gegenüber ablehnend und geriet
hierdurch vorübergehend in Verſall Nach Durchführung der Re
ſormation erlebte ſie ſodann in der zweilen Hälfte des 16 Jahr
hunderts bis zum 30jährigen Kriege eine Epoche hohen Auf
blühens in der ſie als die bedeutendſte Hochſchule des deutſchen
Nordens ihren Einfluß gleichzeitig über alle an die Oſtſee gren
zenden außerdeutſchen Länder ausdehnte Unter den Roſtocker
Juriſten der Reſormationszeit ragt vor allen anderen nun
Oebendorp 1526/34 hervor der weit über die Grenzen Rieder
deutſchlands hinaus eine zentrale Stellung in der damaligen
deutſchen Rechtswiſſenſchaft einnahm Außer ihm ſind aus der
ſpäteren Glanzzeit der Univerſität der Humaniſt Johann von
BorqHolten 1867/26 und Heinrich Camerazius 1578 1801 der

erſte wiſſenſchaftliche Bearbeiter des lübiſchen Rechts in Roſtock
zu nennen Die Verwüſtungen des 30jährigen Krieges knickten
auch die Blüte der Roſtocker Univerſität und eine Erholung von
den ihr zugefügten tiefgreiſenden Schäden trat nur ſehr langſam
ein da innere Wirren verſchiedenſter Art dazu beitrugen ihr
Wicederaufblühen zu hindern Die durch theologiſche Zwiſtig
keiten im Jahre 1760 veranlaßte Verlegung des herzog ichen Teils
der Anivperſität von der nur der ſtädtiſche Teil in Roſtock zurück
blieb nach Bützow bezeichnet den Zeitpunkt ihres größten Tief
ſtandes bis mit ihrer Reſtauration in Roſtock i J 1789 ein neuer
Auſſtieg begann der wenn auch nicht ganz ohne Unterbrechungen
ſich bis in die jüngſte Gegenwart fortgeſetzt hat An dieſem Auf
ſtieg hatte auch die Juxriſtenfakultät ihren hervorragenden Anteil
Jm Laufe des 19 Jahrhunderts erſolgten vor allem unter dem
entſcheidenden Einfluß des bedeutenden Vizekanzlers von Voth
1829/1870 eine ſorigeſetzte Reihe von überaus glücklichen Be

rufungen vielverſprechender jüngerer Gelehrter die in ihrer
Roſtocker Wirkſamleit den Grund zu einem vielfach glänzenden
akademiſchen Werdegang legten der ſie auf die Höhen der Wiſſen
ſchaft führte und ſie zum Teil unter die erſten Größen ihrer Zeit
einreihte Hierdurch wurde auch die Fakultät ſelbſt auf ein hohes
Niveau gehoben und erlangte als Pflanzſchule einer ausgezeich
neten Juriſtengeneration eine Bedeutung weit über die Grenzen
der kleinen Landesuniverſität hinaus für die geſamte deutſche
Rechtswiſſenſchaft

Den Kreis dieſer bedeutenden Männer eröffnet der letzte rät
liche Profeſſor der ſpätere langjährige Breslauer Rechtslehrer
Ph E Huſchke in Roſtock 1824/27 als der erſte Vertreter der
hiſtoriſchen Schule in Roſtock Unter ſeinen Rachſolgern

allem zu nennen Rudolf v Jhering 1846/49 der geiſtvolle
Romaniſt des 19 Jahrhunderts ſerner der von Hegelſcher Philo
ſophie beeinflußte ſcharfſinnige Ziviliſt J E Kierulff 1842/44
ſpäter der letzte Präſident des berühmten OA Gerichts zu Lübeck
dann der ſpätere verdienſtvolle Berliner Rechtslehrer C C Bruns

1849/51 die liefgehenden rechtsgeſchichtlichen Forſcher B W
Leiſt 1847/57 und Th Muther 1867/72 und von den noch
lebenden der hervorragende BVonner Rechtslehrer E Zitelmang
1879,81

Hhochſchulnachrichten

Dr jur Ottokar Teſar Privatdozent für Strafrecht und
Strafprozeß an der Prager deut,chen Univerſität hat einen Ruf
an die Univerſität Kiel als Rachfolger von Prof G Radbruch
erhalten Zum Nachfolger des Profeſſors Wilh Benede im
Ex raordinariat für Pfranzenphyſiolegie an der Berliner Uni
verſität iſt der Privatdozent daſeibſt Dr Hermann Ritter von
Guttenberg in Ausſicht genommen Er iſt 1881 in Trieſt
eboren Der Ordinaxius für Bau und Jngenieurwiſſen

e an der Techniſchen Hochſchule Darmſtadt Geh Baurat
rof Leo von Willmann trat am 1 November in den
uheſtand Dr Ernſt Schmitz Privatdozent und 1 Aſſiſtent

am Univerſitätsinſt tut für vegetative Phyſiologie in Frank
furt a hat den Ruf nach Breslau als Abteilungsvorſteher
am phyſiologiſchen Jnſtitut an Stelle von Prof Röhmann an
genommen Der rtreter der neuteſtamentlichen Exegeſe

Dogmatik und Ethik an der Tübinger evangeliſch theolouiſchen
Fakultät Prof D Theodor v 1 auf ein Anſuchen
in den Ruheſtand verſetzt worden Aus Stuttgart gebürtig ſtehe
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